
VW-Beschäftigte können bald
eigene E-Bikes leasen

Beschäftigte sollen mit dem rad zur arbeit kommen – Geschäft soll über Financial Services laufen

Wolfsburg/Braunschweig. Die-
se Nachricht dürfte zigtausend
Beschäftigte des Volkswagen-
Konzerns elektrisieren: Noch in
diesem Monat wollen sich
Unternehmensführung, Be-
triebsrat und IG Metall auf die
Möglichkeit eines Fahrrad-Lea-
sings einigen. „Wir sind auf der
Zielgeraden“, sagt eine VW-
Sprecherin auf Anfrage unserer
Zeitung. Das Ziel dabei: Kon-
zernbeschäftigte sollen sich
künftig ein – in der Regel relativ
teures – Elektro-Fahrrad über
die VW-Tochter Financial Ser-
vices leasen und als Pendlerfahr-
zeug nutzen können. Schon der
frühere VW-Konzern-Chef

Herbert Diess kündigte an, den
Volkswagen-Konzern vom rei-
nen Autohersteller zum Anbie-
ter von Mobilitätsdienstleistun-
gen aller Art umzubauen.
Seit einiger Zeit hat Christian

Dahlheim, Chef von VW Finan-
cial Services, einen weltweiten
Trend hin zum Elektro-Fahrrad
ausgemacht und sich jetzt mit
dem niederländischen Fahrrad-
leasing-Unternehmen Bikes
Mobility Services (BMS) zusam-
mengetan. Alleine beim Dienst-
fahrrad sehe er 2028 ein europa-
weites Leasingpotenzial von
zehn Milliarden Euro. Hinzu
komme der E-Bike-Boom in
Nordamerika.
In Wolfsburg fördert die

Stadtverwaltung seit Jahren den

dings, sagt: „Das Dienstfahrrad
erfüllt ein klares Bedürfnis von
Arbeitnehmern, Arbeitgebern
und Regierungen.“
„Gemeinsames Ziel ist es, eine

attraktive, tarifvertraglich gere-
gelte Möglichkeit der Entgelt-
umwandlung für das Leasen von
Fahrrädern– inklusiveE-Bikes –
anzubieten“, sagt die VW-Spre-
cherin.
Das heißt: Es geht nicht um

Dienstfahrräder, die nur im
Werk bewegt werden dürfen,
sondern um Fahrräder – in der
Regel Elektro-Fahrräder – , die
privat genutztwerdendürfen. Ja-
nus Smalbraak formuliert es so:
„Das E-Bike spielt eine entschei-
dende Rolle für den Pendlerver-
kehr der Zukunft.“

Ausbau von Fahrradstraßen und
extra breiten Fahrradwegen, um
Pendlern denUmstieg vomAuto

aufs Rad zu erleichtern. Auch Ja-
nus Smalbraak, Chef der BMS-
Muttergesellschaft Pon Hol-

Mit dem eigenen Rad ins werk: schon ex-Vw-Chef Herbert Diess
(2.v.l.) förderte die nutzung von Fahrrädern. Foto: Volkswagen

Von carsten Bischof
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